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Isny. (WS) – Der Obere Grabenweiher
wird durch den Krummbach gespeist.
„Durch die Nivellierung des Weihers wird
erreicht, dass durch den Überlauf eine
konstante Wassermenge unter der
Stadtmauer durch, in den Bachlauf
gelenkt wird“, erklärt Tiefbautechniker
Markus Lutz vom Bauamt der Stadt-
verwaltung. Der größere Wasseranteil
werde verdolt durch die Stadt bis zur
Unteren Mühle geleitet. 
Der bespielbare Bachlauf wird in unter-
schiedlicher Breite ausgeführt, mit Sitz-
gelegenheiten, Treppenstufen zum Was-
ser und Schattenbepflanzung. Die Of-
fenlegung ist bereits ausgeführt von der
Stadtmauer bis zum Ende des Anwesens
Keck. Dort wird das offene Wasser in die
Verdolung eingeleitet, auf der Höhe der
Platane auf dem Marktplatz verläuft es
dann wieder für ein paar Meter offen in
einer Art Mulde.

Stadtbach bald für
Kinder bespielbar

ANZEIGE
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Wir brauchen ab sofort Verstärkung und suchen 

- Physiotherapeut (m/w/d)

- Masseur (m/w/d) mit Zusatzqualifikation Lymphdrainage

Wir sind ein fröhliches Team und bieten angenehme,  

familienfreundliche Arbeitszeiten. 

Gerne gehen wir auf Ihre persönlichen Arbeitszeitwünsche ein.

Bewerben Sie sich – wir freuen uns auf Sie!

Praxis Ludwig GbR | Karl und Frank Ludwig

Weißlandstraße 27 | 88316 Isny

Tel. 07562 93234 | info@praxis-ludwig.eu

Stellplatz/Garage
in und um Isny für Motorrad ge-
sucht. � 0177/1817198.

Junges isnyer Paar sucht für
eine gemeinsame Zukunft in/um Is-
ny ein EFH/DHH od. Baugrundstück
zum Kauf. Mob. 0172 / 922 8364

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen.
 0 39 44/3 61 60, www.wm-aw.de Fa.Kaufgesuche

Immobilien

Mietgesuche Garagen/Stellplätze

schwäbische.de/auto

Stellenangebote

KFZ−Ankauf
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NEUTRAUCHBURG – Im Rahmen der
Vortragsreihe „Mittwochs bei den
Waldburg-Zeil Kliniken“ informiert
Prof. Dr. med. Wolfgang Dieing, Fach-
arzt für Anästhesie und Leitender
Notarzt Isny und Leutkirch, am Mitt-
woch, 5. Mai 2021 um 19 Uhr zum
Thema Laienreanimation.

Der plötzliche Herztod ist mit über
130000 betroffenen Menschen pro Jahr
eine der häufigsten Todesursachen in
Deutschland. Etwa 60 Prozent der Fälle
eines Herz-Kreislauf-Stillstandes gesche-
hen im häuslichen Umfeld. Nur zehn Pro-
zent der Menschen überleben. Diese Rate
könnte verdoppelt, ja sogar verdreifacht
werden, wenn rechtzeitig eine Laienre-
animation eingeleitet wird. „Man kann
bei der Laienreanimation nichts falsch
machen, außer man tut nichts“, sagt Prof.
Dr. Wolfgang Dieing. „Laienreanimation
ist kinderleicht. Im Ernstfall genügen we-
nige Schritte, um Leben zu retten“, so der
erfahrene Notfallmediziner.
In seinem Vortrag wird Dr. Wolfgang Die-
ing sowohl die Schritte der Herzdruck-

massage zeigen als auch den Einsatz ei-
nes Defibrillators. Darüber hinaus gibt er
weitere wertvolle Tipps, was bis zum Ein-
treffen des Rettungsdienstes wichtig ist.
Sie sind herzlich zu dieser kostenlosen
Online-Veranstaltung eingeladen – seien
Sie ganz bequem zu Hause oder unter-
wegs dabei. 

Prüfen – Rufen – Drücken:
Mit Laienreanimation Leben retten

Online-Vortrag mit Prof. Dr. Wolfgang Dieing zum Thema Laien-
reanimation am 5. Mai 2021 mit Diskussion. Foto: WZ-Kliniken

https://vimeo.com/event/830943
oder scannen Sie den QR-Code

mit Ihrem Smartphone ein. Während
des Vortrages können Sie Ihre Fragen
direkt per Chat an den Referenten
schreiben. Die Teilnahme ist kostenlos. 

ISNY – Wer am liebsten in Isny einkauft
und trotz Corona und Lockdown den Is-
nyer Geschäften und Lokalen treu bleibt,
sammelt jetzt Stempel mit dem Isnyer
Treuepass. Noch bis 30. April läuft die Ak-
tion unter dem Motto „wer weiter denkt,
kauft näher ein“ zur Unterstützung des
lokalen Einzelhandels und der Gastrono-
mie. Bis zu diesem Tag können noch
Stempel gesammelt werden, die Abgabe-
frist endet um 12 Uhr. Bis dahin müssen
die ausgefüllten Treuepässe entweder im
BürgerBüro abgegeben, im Briefkasten
der Isny Marketing im Hallgebäude ein-
geworfen oder im Windfang der Isny Info
in die Lostrommel gesteckt werden. Unter
allen eingereichten Treuepässen werden
in der ersten Maiwoche Isny Güldiner im
Gesamtwert von 3.000 Euro verlost – ge-
sponsert von der Stadt. Der Hauptgewinn
beträgt 500 Euro in Isny Güldinern. Au-
ßerdem gibt es dreimal 200 Euro, zehn-
mal 100 Euro, zehnmal 50 Euro und
zwanzigmal 20 Euro – alles in Form von
Isny Güldinern – zu gewinnen. Alle Ge-
winner werden vom Büro für Stadtmar-
keting schriftlich benachrichtigt.

Abgabefrist für
Treuepässe rückt näher

Weitere Informationen:
www.isny.de/treuepass

ARGENBÜHL – Ich bin froh, dass nach
fast drei Jahren der Vorbereitung der
neue Laden jetzt seinen Betrieb auf-
nimmt“ sagt der Argenbühler Bäcker-
meister und Marktbetreiber Roland
Kempter, nachdem am vergangenen
Freitag der Eglofser Marktplatz eröff-
net wurde. 

Coronabedingt musste auf eine feierliche
Einweihung zwar verzichtet werden,
trotzdem konnte er schon am ersten Tag
zahlreiche Kunden begrüßen. Roland
Kempter setzt dabei auf sein bereits be-
währtes Marktkonzept. Herzstück des La-
dens mit einer Verkaufsfläche von rund

240 Quadratmetern ist die Frischetheke
mit Back-, Wurst- und Fleischwaren der
Bäckerei Kempter und der Allgäumetz-
gerei Heim. Die beiden Argenbühler Be-
triebe kooperieren auch in den anderen
Märkten von Roland Kempter. Daneben
liegt ein Schwerpunkt beim Sortiment
auf regionalen Produkten. Die Realisie-
rung des Ladens wurde über eine finan-
zielle Förderung des Landes aus dem Ent-
wicklungsprogramm Ländlicher Raum
unterstützt.
Projektträger für das Wohn- und Ge-
schäftsgebäude in Eglofs ist die „Deiss
Projektbau GmbH“ aus Eglofs. Neben
dem Laden im Erdgeschoss wurden in
dem Gebäude zudem sechs Wohnungen
mit Größen zwischen 50 und 112 qm er-

stellt. „Wie in der gesamten Region ist
auch in Argenbühl die Nachfrage nach
Wohnraum sehr groß“, sagt Geschäfts-
führer Xaver Deiss. Auf Klimaschutz und
Energieeffizienz wurde ein besonderes
Augenmerk gelegt. Die Wärmegewin-
nung für das gesamte Gebäude erfolgt
über Erdwärme. Der Laden selbst ist mit
einer modernen Kühl- und Wärmerück-
gewinnungsanlage ausgestattet. Die
Photovoltaikanlage auf dem Dach pro-
duziert Strom, der ausschließlich für den
Ladenbetrieb genutzt wird und somit
enorm zur Senkung der Stromkosten bei-
trägt. 
Auch die Gemeinde Argenbühl hat zum
Gelingen des Projekts beigetragen. Ne-
ben dem Wohn- und Geschäftsgebäude
wurde ein öffentlicher Parkplatz ange-
legt, der von den Kunden des Eglofser
Marktplatzes mitgenutzt werden kann.
Zudem hat die Gemeinde einen öffent-
lichen Vesperplatz erstellt, der mit Mit-
teln aus dem Leader-Programm finan-
ziell unterstützt wurde. Wie Bürgermeis-
ter Roland Sauter ausführt, dient der
Parkplatz dem gesamten Dorf. Gerade bei
Veranstaltungen ist der Parkraum in
Eglofs immer knapp. In Verbindung mit
dem Vesperplatz ist ein attraktiver Be-
reich entstanden, der zum Besuch des
Eglofser Marktplatzes einlädt. Zusam-
men mit den bereits vorhandenen Märk-
ten in Christazhofen, Eisenharz und Rat-
zenried ist jetzt eine langfristige, hoch-

wertige und flächendeckende Nahver-
sorgung in Argenbühl gesichert. Dass der
Eglofser Markplatz in dieser Form reali-
siert werden konnte, ist nach Ansicht von
Bürgermeister Roland Sauter auch einer
Portion Lokalpatriotismus aller Beteilig-
ten geschuldet.

Eröffnung „Eglofser Markplatz“

Roland Kemtper und Roland Sauter im neuen Eglofser Marktplatz
Foto: Gemeinde Argenbühl

Eglofser Marktplatz
Freie Bauernstraße 8

88260 Argenbühl - Eglofs
ÖZ: Mo bis Fr 7 bis 12.30 Uhr und 14.30
bis 18 Uhr, Sa 7 bis 12 Uhr
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Stadtnachrichten
Gemeinderat

Einladung zur Sitzung des Verwal-
tungs-, Finanz- und Sozialausschus-
ses am Montag, 3. Mai, 18 Uhr im Kur-
haus am Park. 
1. Bericht zum Verlauf der Wintersaison
2020/2021
- Pflege von Loipen- und 
Winterwanderwegen
- Liftbetrieb an der Felderhalde
2. Kindergartenbedarfsplanung
- Präsentation der Ergebnisse der Kinder-
tagesstättenbedarfsplanung des Büros
biregio, Bonn
3. Bekanntgaben und Mitteilungen
Änderungen in der Tagesordnung vorbe-
halten.

Termine
Jahrmarkt fällt aus
Der Jahrmarkt „Georgi-Markt“ am 29.
April muss wegen der aktuellen Regelun-
gen ausfallen.

Amtliches
Kartierungen von Tieren, Pflanzen
und Lebensraumtypen
Auf der Gemarkung Isny werden ab April
bis Ende November 2021 Kartierungen
von Arten und Lebensraumtypen der Fau-
na-Flora-Habitat (FFH)-Richtlinie, weite-
ren Tieren (Vögel, Insekten) und/oder
Pflanzen durchgeführt. Die Kartierungen
finden auf wenigen Stichprobenflächen
überwiegend im Außenbereich statt.
Die Untersuchungen erfolgen im Auftrag
der Landesanstalt für Umwelt Baden-
Württemberg LUBW. Eine Zuordnung
von Ergebnissen zu Grundstückseigentü-
mern oder Bewirtschaftenden findet bei
der Erfassung und Auswertung der Kar-
tierungen nicht statt. Es werden auch
keine dauerhaften Markierungen auf der
Fläche vorgenommen. 
Im Rahmen dieser Erhebungen ist es den
Kartierenden als Beauftragte der LUBW
grundsätzlich erlaubt, Grundstücke ohne
vorherige Anmeldung zu betreten (§ 52
Naturschutzgesetz). Die Kartierenden
betreten nur Grünlandflächen und Wald
im Außenbereich bzw. nutzen das vor-
handene Wegenetz. Die von der LUBW
beauftragten Personen haben eine Kar-
tierbescheinigung, die sie im Gelände mit
sich führen.
Die Kartierenden sind in der Regel alleine
im Gelände unterwegs, der gebotene
Mindestabstand wird eingehalten. Bei
der Kartierung werden in jedem Fall die
derzeit geltenden Vorgaben zur Kontakt-
beschränkung zur Eindämmung der Aus-
breitung des Corona-Virus eingehalten.

Trainer für E-Bike gesucht
Der Trend zum E-Bike ist ungebrochen –
immer mehr Menschen setzen auf das
elektrische Zweirad. E-Bike-Fahren ist je-
doch anders als herkömmliches Fahrrad-
fahren, alleine schon durch das höhere
Gewicht, die starke Beschleunigung und
die zügige Grundgeschwindigkeit. Um si-
cher und mit Spaß im Sattel zu sitzen,
braucht es Übung. Dafür sorgt das Projekt
„radspaß – sicher e-biken“ mit einer Aus-
bildung von lokalen radspaß-Trainer/in-
nen, welche im Anschluss Fahrsicher-
heitskurse im Landkreis Ravensburg an-
bieten. Das erste kostenlose Trainer/in-
nen-Seminar findet digital an drei
Abendterminen am 28. April, 3. Mai. und
10. Mai sowie an einem Präsenztag am
16. Mai in Ravensburg statt. Neben theo-
retischen Inhalten rund um das E-Bike
und Straßenverkehrsrecht werden beim
Praxistermin Fahrübungen und geeignete
Unterrichtsmethoden erlernt. Das Semi-
nar richtet sich an interessierte und ver-
sierte E-Bike-Fahrer/innen aus dem
Landkreis Ravensburg, die ihr Wissen und
ihre Erfahrungen gerne weitergeben
möchten. Als radspaß-Trainer/in führt
man nach der Ausbildung selbstständig
Kurse durch, die in der Regel 3-4 Stunden
dauern.
Das Projekt des Allgemeinen Deutschen
Fahrrad-Clubs (ADFC) und des Württem-
bergischen Radsportverbands (WRSV)
bietet dafür eine Aufwandsentschädi-
gung und unterstützt die Trainer/innen.
Der Landkreis Ravensburg hilft bei der
Koordination vor Ort. Interessierte, sen-
den bitte das ausgefüllte Anmeldefor-
mular
(Download auf www.radspass.org/trai-
ner) per Mail an info@radspass.org . Auf
der Internetseite finden sich auch weite-
re Informationen zu den Aufgaben,
Pflichten und Erwartungen an die zu-
künftigen an die Trainer/innen.

Blühbotschafter
Im Rahmen der Aktion „Blühender Land-
kreis“ findet in diesem Jahr erstmals ein
Kursangebot der Bodensee Stiftung im
Landkreis Ravensburg statt: Interessierte
können sich an vier Samstagen zu „Blüh-
botschafter*innen“ ausbilden lassen. Ein
spannendes und kurzweiliges Programm
erwartet die Teilnehmenden: Bestim-
mung von Pflanzen und Insekten, Anlage
von Blühflächen, Gartengestaltung und
viel Wissen über natürliche Lebensräume
von Flora und Fauna. 
Das Platzkontingent ist begrenzt. Über
die Teilnahme entscheidet der Eingang
der Anmeldung: www.bluehender -land-
kreis.org

Nichtamtliches
Masken für SBBZ
Die Stiftung Kinderchancen Allgäu ver-
sorgt Sonderpädagogische Bildungs- und
Beratungszentren insgesamt mit rund
3000 FFP2-Masken und OP-Masken. Auch
das SBBZ Isny (Eduard-Schlegel-Schule)
wurde damit bedacht. Mit kostenlosen
Masken in Standard- und Kindergröße
werden durch die Förderschulen Schüle-
rinnen und Schüler unterstützt, die von zu
Hause nicht ausreichend ausgestattet
werden können. Der Präsenzunterricht
erfordert erhebliche Hygienemaßnah-
men, die häufig mit enormen Aufwand
verbunden sind. Dennoch ist es wün-
schenswert den Kindern den Präsenzu-
nterricht zu ermöglichen, denn nicht alle
Familien können ruhiges Lernen zu Hause
mit genügend Struktur und notwendiger
Hilfestellung bereitstellen.

Stellenausschreibung
Die Stadt Isny im Allgäu und die Ort-
schaft Beuren suchen für das

Naturbad am Badsee
einen zuverlässigen, flexiblen
Mitarbeiter sowie Ferienarbeiter
(m/w/d)
(Mindestalter: 18 Jahre) auf 450 Euro-
Basis, ab Mai bis September
Zum Tätigkeitsfeld gehören Kasse, Reini-
gung, und sonstige Aufgaben. Der Mit-
arbeiter/Ferienarbeiter sollte das Ret-
tungsabzeichen in Silber haben.
Nähere Auskünfte und Informationen bei
der Ortsverwaltung Beuren, Tel. 07567/285;
E-Mail: info@ortsverwaltung-beuren.de
Wir freuen uns auf Ihre Online-Bewer-
bung über unser Online-Bewerbungs-
portal unter www.isny.de/stellenange-
bote. Schriftliche Bewerbungen werden
nicht berücksichtigt.

Testzentrum
Die wichtigsten Hinweise
- Die Tests sind kostenlos, auch bei mehr-
maligem Testen.
- Offen für jeden, auch von außerhalb des
Gemeindegebiets, auch Bayern.
- Keine Anmeldung erforderlich.
- Falls positiv, Anruf innerhalb von 20 Mi-
nuten.
- Testergebnis gültig für 24 Stunden (bei-
spielsweise für Friseurbesuche).
- Bescheinigung für Arbeitgeber mög-
lich.
- Nicht ins Testzentrum kommen bei ty-
pischen Symptomen einer Infektion.
Testzentrum St. Michael, Kemptener Str.
12, Isny; 
Testzeiten: Montag, Mittwoch, Freitag:
16 bis 18 Uhr; Dienstag, Donnerstag,
Samstag: 10 bis 12 Uhr.

Stadtbücherei
Neue Bücher in der Stadtbücherei
Gabriele von Arnim: Das Leben ist ein
vorübergehender Zustand; Doris Heu-
eck-Mauß: Das Trotzkopfalter; Antje
Krause: Warum Hühner scharren, nicken
& picken; Folko Kullmann: Das perfekte
Beet; Richard David Precht: Von der
Pflicht; Rainer Maria Schießler: Die
Schießler-Bibel; Ferdinand von Schi-
rach: Jeder Mensch; Nicole Staudinger:
Von jetzt auf Glück; Meike Stoverock:
Female Choice; Sylvain Tesson: Der
Schneeleopard.
Während des Lockdowns bietet die Bü-
cherei weiterhin einen Abholservice für
Medien an. Informationen auf www.bu-
echerei-isny.de oder telefonisch 07562/
912161. Auch eine reine Rückgabe ist
nach telefonischer Terminvergabe
möglich.

Ortsnachrichten
Großholzleute

Die Rollende Wertstoffkiste
steht am Montag, 3. Mai, 11 bis 13 Uhr
vor dem Feuerwehrhaus in Großholzleu-
te. Es ist hierbei Gelegenheit die RaWEG-
Säcke zu entleeren.

Rohrdorf
Die Rollende Wertstoffkiste
steht am Montag, 3. Mai, von 8.30 bis
10.30 Uhr am Sportplatz. Es ist hierbei Ge-
legenheit die RaWEG-Säcke zu entleeren.

Beuren: 
Tel. 07567/285, Fax: 07567/211, 
E-Mail: info@ortsverwaltung-beuren.de
Großholzleute:
Tel.: 07562/2426, Fax: 07562/1238, 
E-Mail: info@ortsverwaltung-grossholzleute.de
Neutrauchburg: 
Tel. 07562/93793, Fax: 07562/912294, 
E-Mail: info@ortsverwaltung-neutrauchburg.de
Rohrdorf: 
Tel. 07562/93696, Fax: 07562/ 912197, 
E-Mail: info@ortsverwaltung-rohrdorf.de
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IsnyRundschau
Stadt Isny (rau) – Ein großes Holz-
spielgerät ist neu im Außengelände
der Grundschule in Siloah aufgebaut
worden. Dank Elterninitiative können
die Kinder in der Pause balancieren
und klettern.

Es war ein Wunsch aus der Elternschaft,
dass das Freigelände der Grundschule in
Siloah ein vielseitiges Spielgerät be-
kommt. Schulleiterin Maike Westhäusser
koordinierte die Anschaffung gemein-
sam mit Katarina Schrade aus den Reihen
der Eltern. Dank der erfolgreichen Be-
werbung beim Spendenadventskalender
der Volksbank Allgäu-Oberschwaben und
eines Beitrags vom Förderverein der
Grundschule konnte das Spielgerät fi-
nanziert werden. Die Kosten für den Auf-
bau übernahm die Stadt Isny.
Das Holzspielgerät der Firma Hochkant
(Gestratz) ist aus heimischer Robinie ge-
fertigt. Das Design und die Ausführung
stimmten Schulleiterin Maike Westhäus-
ser und Katarina Schrade mit dem Her-
steller gemeinsam ab. Die verschiedenen
Rundbalken in unterschiedlichen Höhen
bieten den Kindern vielseitige Spielmög-
lichkeiten, wie Balancieren, Klettern aber
auch einfach Draufsitzen. Die Mitte des
Spielgeräts lässt sich auch gut für einen
Sitzkreis und Unterricht im Freien nut-
zen, freut sich die Schulleiterin. „Leider
können derzeit nicht alle Kinder gleich-
zeitig hier spielen. Wir haben nur halbe
Klassen im Unterricht und teilen die Kin-
der in der Pause in Kohorten ein.“
Das Spielgerät wurde so konzipiert, dass
es ins Schulzentrum umziehen kann, so-
bald die Grundschule dort wieder ihr Zu-
hause hat.

Neues Spielgerät für die Grundschule Isny

Die Grundschulkinder jubeln bei der „Eröffnung“ mit Maike Westhäusser und Katarina Schrade (am Band). Foto: Stadt Isny/Rau

Stadt Isny (rau) – Die Stadt Isny bietet
Bauherren eine kostenlose Beratung
zum Baumschutz auf privaten Bau-
grundstücken an.

Der Stadt Isny ist sehr daran gelegen, den
Baumbestand in der Stadt zu schützen.
Seit Jahren erhalten deshalb Bauherren
von der Stadtverwaltung zusammen mit
der Baugenehmigung ein Merkblatt für
den Baumschutz auf Baustellen. Im Rah-
men des vom Gemeinderat beschlossenen
Baumschutzkonzepts wird diese Beratung
ausgeweitet. Nun können sich Bauherren

vor einer geplanten Baumaßnahme kos-
tenlos von externen Fachleuten beraten
lassen. Dabei geht es ausschließlich um
Privatbäume auf dem eigenen Grund-
stück. 
Hauptziel ist, das Bauvorhaben auf den
bestehenden Baumbestand abzustim-
men. Das bedeutet, die Bebauung so zu
planen, dass Bäume erhalten bleiben.
Zweites Anliegen ist, die bestehenden
Bäume so zu schützen, dass sie durch die
Bauarbeiten weder beschädigt noch an-
derweitig beeinträchtigt werden.
Die Verwaltung hat zwei externe Firmen

an der Hand, die die Beratung jeweils vor
Ort leisten. Die Informationen hierzu er-
halten die Bauherren im Rahmen Ihrer
Bauvoranfrage oder spätestens Bauge-
nehmigung.
Alexandra Haug vom Fachbereich Natur
und Umwelt rät dringend dazu, zur Bera-
tung die Architekten hinzu zu ziehen.
Denn nur so kann die Planung zu einem
frühen Zeitpunkt auf den Baumbestand
abgestimmt werden und beim Bau kön-
nen Baumschutzmaßnahmen von den
Baufirmen besser eingehalten werden.

Bäume erhalten - Kostenlose Bauherren-Beratung

Stadt Isny (rau) – Dr. Ingrid Hahmann
war mehr als 15 Jahre Betriebsärztin
der Stadt Isny. Jetzt wurde sie in den
Ruhestand verabschiedet. Ihr Nach-
folger ist Dr. Klaus Lenz.

Dr. Ingrid Hahmann kam 1995 mit ihrer
Familie nach Isny und machte sich ein
Jahr später mit einer arbeitsmedizini-
schen Praxis selbstständig und arbeitete
überbetrieblich. 2005 übernahm sie die
Aufgaben einer Betriebsärztin bei der
Stadt Isny. „Es war eine sehr interessante
Tätigkeit“, zieht Dr. Hahmann ein Fazit.
„Das Spektrum ist sehr breit. Da gehören
von der Verwaltung über den Baube-
triebshof mit seinen verschiedensten

handwerklichen Sparten bis zu Kindergär-
ten viele Bereiche dazu und damit Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter mit den un-
terschiedlichsten Bedürfnissen.“ Es sei ei-
ne schöne Zeit gewesen, freut sie sich.
„Wir haben in der Stadt immer gut und
vertrauensvoll zusammen gearbeitet.“
Auch wenn das Personal wegen der un-
terschiedlichen Einsatzgebiete und der
Ortschaften weit verstreut gewesen sei,
habe es immer Zugang zur ärztlichen Be-
treuung gehabt. „Sie wussten immer, wo
sie sich hinwenden können“, betont die
scheidende Betriebsärztin.
Bei ihrer letzten Arbeits-Ausschuss-Sit-
zung (ASA) unter der Leitung von Fach-
bereichsleiter Frank Reubold wurde Frau

Dr. Hahmann verabschiedet. Bürgermeis-
ter Rainer Magenreuter dankte ihr für die
lange, sehr gute Zusammenarbeit. Isny lie-
ge im Krankenstand deutlich unter dem
Durchschnitt im öffentlichen Dienst, das
hänge sicher auch mit dem betrieblichen
Gesundheitsmanagement zusammen, das
die VHS mit der Stadtverwaltung in Zu-
sammenarbeit mit Frau Dr. Hahmann auf-
gebaut habe. Er überreichte ihr Blumen
mit den besten Wünschen für den Ruhe-
stand.
Bürgermeister Magenreuter hieß Dr. Klaus
Lenz als Nachfolger willkommen. Er freue
sich, dass mit ihm eine sehr gute und loka-
le Lösung gefunden worden sei, die direkte
und kurze Wege verspreche.

Frau Dr. Hahmann als Betriebsärztin der Stadt verabschiedet

Bürgermeister Rainer Magenreuter mit
Dr. Ingrid Hahmann.

Foto: Stadt Isny/Rau
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Gemeindebrief der evang. 
Kirchengemeinde

Informationen aus der 
Kirchengemeinde

Gottesdienste in der Nikolaikirche
(sonntags 10.30 Uhr)
So. 02. Mai (S. Ziegler)
So. 09. Mai (S. Ziegler)

Morgenimpuls im Freien – 
vor der Lukaskirche Neutrauchburg
oder unterhalb bei der Rotbuche –
bei jedem Wetter
(sonntags 09.30 Uhr)
So. 02. Mai (H. Nitsche)
So. 09. Mai (H. Nitsche)

Morgenimpuls im Freien
Wie ich diese Zeilen schreibe, schneit es
zwar gerade, aber: „… der Frühling,
er wirkt und lebt.“ Und da auch dieser
Frühling in Zeiten der Pandemie ist, laden
wir ab sofort jeden Sonntag um 9.30 Uhr
nach Neutrauchburg zum „Morgenim-
puls im Freien“ um die Lukaskirche ein.
Ohne Voranmeldung und bei jedem Wet-
ter wollen wir für 30 Minuten stehend
oder sitzend Gottesdienst feiern. Ein For-
mat, welches schon letztes Jahr von vie-
len als bereichernd empfunden wurde.
Herzlich Einladung auch im Namen von
Klinikpfarrer Isny, Michael Mitt und Mes-

nerin Renate Schmidt. Ihr Klinikpfarrer,
Isny-Neutrauchburg Hartmut Nitsche

„Was auch noch alles da regt und
webt, genug, der Frühling, er wirkt
und lebt.“
Der Isnyer schmunzelt, der Neuisnyer
staunt, was Frühling im Allgäu bedeutet. 
An einigen Tagen Schnee und dann woh-
lige, sonnige Wärme, um die Woche da-
rauf den gleichen Wechsel von Schnee
und Wärme zu vollziehen. Ab und an soll
das bis Pfingsten noch vorfallen: Wahr-
lich in Flur und Garten Gedeihen unter
gelegentlich widrigen Umständen.
Aber so ist es mit der „Resilienz“, der Fä-
higkeit, schwierige Lebenssituationen zu
überstehen. Ich bewundere da immer
wieder meine Klinikpatientinnen und
-patienten; wie sie kämpfen und mit Mut
und Widerstand so manchem trotzen. 
Ein Gebet taucht immer wieder auf: „Herr

gib mir die Gelassenheit Dinge hinzuneh-
men, die ich nicht ändern kann, den Mut
Dinge zu ändern, die ich ändern kann,
und die Weisheit das eine vom anderen
zu unterscheiden.“ 
Ich bin dankbar um solch́vorformulier-
ten Gebete. Es gibt Zeiten, da verlangt ei-
nem das Leben genug Originalität ab.
Und manchmal gibt es Zeiten, da ist es
nur möglich, kleine Schritte zu tun. Aber
auch die haben ihren Wert und die haben
eben zwei Kanten: „Gelassenheit um Din-
ge hinzunehmen“ und „Mut Dinge zu än-
dern.“ 
Die Weisheit „das eine vom anderen zu
unterscheiden“, ist manchmal schon ein
Gottesgeschenk. Genauso dass der Früh-
ling wirkt und lebt und sich immer wieder
wohlige, sonnige Wärme einstellt – nicht
selten ja auch im Gemüt.
Hartmut Nitsche
Klinikpfarrer Isny-Neutrauchburg

Gemeindebüro
(Di-Fr vormittags): 
07562/2314
gemeindebuero.isny@elkw.de
Kirchenpflege
(Mo-Fr vormittags): 
07562/91018
Nachbarschaftshilfe
07562/3151
Pfarrer Dietrich Oehring
Weißlandstr. 21
07562/2314
pfarramt.isny-1@elkw.de

Pfarrer Stefan Ziegler
Hans-Lantzenberg-Str. 21
07562/ 9754924
pfarramt.isny-2@elkw.de

Aktuelle Hinweise finden Sie auch 
auf unserer Homepage: 
www.isny-evangelisch.de

Über die letzten Monate können wir als
Gemeinde vermutlich sagen, dass es mit
unseren Gottesdiensten unter Corona-
Bedingungen gut geklappt hat. Und das
soll auch weiterhin so sein. 
Darum hat am 20. April unser Kirchen-
gemeinderat in einer Sondersitzung per
Videokonferenz darüber beraten, wie das
am besten möglich sein wird. 
Auslöser für diese Überlegungen ist, dass
staatlicherseits die Bedingungen für
Quarantäne aufgrund von Kontakt zu
Covid-19-Infizierten verändert wurden.
In den Anweisungen zur „Kontaktperso-
nen-Nachverfolgung bei SARS-CoV-2-
Infektionen“ des Robert-Koch-Institutes
wird nun festgelegt, dass auch bei kor-
rekt und durchgehend von allen Anwe-
senden eingehaltenen Hygienevorschrif-
ten (Maske, Abstand, etc.) Probleme ent-
stehen können, wenn im Nachgang zu
einer Versammlung in einem geschlosse-
nen Raum, eine Person als mit Covid-19
infiziert identifiziert wird. Konkret heißt
es dort: Wenn davon auszugehen ist,

dass im betreffenden Raum hohe Aero-
solkonzentrationen geherrscht haben
könnten, sind alle Anwesenden als Kon-
taktpersonen ersten Grades anzusehen
und müssten sich dann in Quarantäne
begeben. Das wären bei einem Gottes-
dienst alle, die in der Kirche waren. So-
weit die schlechten Nachrichten.
Glücklicherweise haben wir auch gute
Nachrichten: In großen Kirchen wie un-
serer wird bei normalen Teilnehmerzah-
len im Normalfall nicht von hohen Aero-
solkonzentrationen ausgegangen. Der
Raum ist für solche Teilnehmerzahlen
und so kurze Dauer schlicht hinreichend
groß. Dennoch bleibt das im Einzelfall ei-
ne Entscheidung der eingebundenen Ge-
sundheitsbeamten.

Für uns bedeutet dies:
Bei unseren derzeit recht kurzen & klei-
nen Sonntagsgottesdiensten werden wir
alles wie bisher belassen. Wichtig ist aber,
dass Sie als GottesdienstteilnehmerIn-
nen dabei über die oben beschriebene

Sachlage informiert sind.
Außerdem bedeutet es, dass wir Groß-
veranstaltungen wie die Konfirmationen
verschieben werden. 
Zudem halten wir uns offen, wenn es
wärmer wird auch kreativ mit der Situa-
tion umzugehen, indem wir unter Um-
ständen den Gottesdienst auch mal in
den Kirchgarten verlegen.

Gottesdienst & Corona: Geänderte Bedingungen

Aufgrund der oben beschriebenen Um-
stände und aufgrund dessen, dass der-
zeit keine Familienfeier im Anschluss an
einen Konfirmationsgottesdienst statt-
finden kann, hat der Kirchengemeinde-
rat in Übereinstimmung mit dem Groß-
teil der Familien unserer Konfirmandin-
nen und Konfirmanden beschlossen,
die Konfirmationen unserer aktuellen
Konfirmationsjahrgänge in den Herbst
zu verschieben. Die neuen Termine sol-

len kurz nach den Sommerferien im
September liegen. Sie werden im Ein-
zelnen noch bekannt gegeben.
Für den Konfirmationsjahrgang 2020
ist dies nun schon die zweite Verschie-
bung des Konfirmationstermins, was
für die betroffenen Familien und Kon-
firmandInnen vielfach zu einer Belas-
tungsprobe wird. Wir hoffen darum
sehr, dass wir im September bessere Be-
dingungen vorfinden. Beispielsweise
erwarten wir, dass die Inzidenzzahlen
über den Sommer sinken, wie es im ver-
gangenen Jahr auch der Fall war. Auch,
dass bis dahin ein Großteil der Bevölke-
rung geimpft sein wird, erhöht die
Wahrscheinlichkeit, dass größere Got-
tesdienste und Familienfeiern wieder
möglich sein werden.
An den kommenden beiden Sonntagen
finden daher unsere üblichen, auf die
Corona-Bedingungen abgestimmten
Sonntagsgottesdienste statt.
Pfr. Stefan Ziegler

Konfirmationen:
Erneute Verschiebung
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30. April bis 9. Mai 2021

Liturgie

Fünfter Sonntag der Osterzeit
Apg 9, 26–31: Barnabas berichtete
den Jüngern, wie Saulus auf dem
Weg den Herrn gesehen habe
1 Joh 3, 18–24: Wir sollen an den
Namen Jesu Christi glauben und
einander lieben
Joh 15, 1–8: Wer in mir bleibt und
in wem ich bleibe, der bringt reiche
Frucht

Isny

St. Georg u. Jakobus = (G)
St. Maria = (M)
Sa, 1.5., 18.30 Uhr (M) Maiandacht
So, 2.5., 10.30 Uhr (M) Messfeier

musikalisch mit Katharina, Mag-
dalena und Franziska Sommer
18.30 Uhr (M) Messfeier

Do, 6.5., 9 Uhr (M) Marktmesse, anschl.
Beichtgelegenheit

Sa, 8.5., 18.30 Uhr (G) Kirche für Kids
So, 9.5., 10.30 Uhr (M) Messfeier 

18.30 Uhr (M) Messfeier

Rosenkranz: Di 18 Uhr in St. Maria 

Anbetung: Mo 18 Uhr in St. Maria

Totengedenken:
2.5. Sonja Scherer, geb. Gentner; 
Stefan Straub; Josef Kaniz 

Neutrauchburg – 
Zum kostbaren Blut

Sa, 8.5., 19 Uhr Musikgottesdienst mit
Gitarre und Sängerin (Jasmin Stie-
fenhofer) und Orgel (Dr. Ansgar
Krimmer)

Bolsternang St. Martinus

Fr, 30.4., 18 Uhr Messfeier 
Sa, 1.5., 18.30 Uhr Vorabendmesse
Fr, 7.5., 18 Uhr Messfeier
So, 9.5., 10.30 Uhr Messfeier

Rosenkranz: immer freitags jeweils
eine halbe Stunde vor der Abendmesse 

Beuren St. Petrus und Paulus

So, 2.5., 10.30 Uhr Wortgottesfeier
musikalisch gestaltet von Vivente

Do, 6.5., 19 Uhr Messfeier
So, 9.5., 9 Uhr Messfeier musikalisch

gestaltet vom Kirchenchor

Totengedenken:
2.5. Gertrud und Simone Küchle; 
Maria und Georg Küchle; Regina, 
Paul und Bruno Reischmann; 
Franziska Haggenmüller
6.5. Anna und Otto Bodenmiller

Menelzhofen St. Margareta

So, 2.5., 9 Uhr Messfeier
So, 9.5., 10.30 Uhr Messfeier

Rohrdorf St. Remigius

So, 2.5., 10.30 Uhr Messfeier
Di, 4.5., 9 Uhr Messfeier
So, 9.5., 9 Uhr Messfeier
So, 9.5., 19 Uhr Maiandacht

Rosenkranz: Rosenkranz um 18.30 Uhr
in der Pfarrkirche

Totengedenken:
2.5. Franz, Theresia und Bertram Fischer

Einrichtungen/
Ordensgemeinschaften

Neutrauchburg-Klinikseelsorge
Pastoralreferentin Jeanette Krimmer
Tel. 07562/2443
www.klinikseelsorge-neutrauchburg.net
Begegnungsstätte Landpastoral:
Sr. Helen Oßwald, Sr. Daniela Immler
Grabenstr. 37, Tel. 07562-8594
landpastoral.isny@drs.de
Schwestern der Hl. Klara, 
Buchenstock:
Buchenstock 8, Tel. 07562-2192
www.klaraschwestern.at
tägl. 17 Uhr Anbetung; 18 Uhr Vesper
(bitte vorher telefonisch anmelden)

Gottesdienste und Termine der kath. Seelsorgeeinheit Isny

Seelsorgeteam:
Pfr. Dr. Edgar Jans, Kanzleistr. 23
07562-9711-0, Edgar.Jans@drs.de
Pfarrvikar Dieter Huynh 
07562-9742556, Dieter.huynh@drs.de
Diakon Jochen Rimmele
07562-9711-14
Jochen.Rimmele@drs.de
Pastoralreferent Erich Nuß 
07562-9711-15 oder 07562-4952 
Gemeindereferentin Sonja Schlager
07562-9711-16
Sonja.Schlager@drs.de

Pfarrbüro Isny, Bolsternang und
Rohrdorf:
Kanzleistraße 23, 88316 Isny
07562-9711-0 Fax 07562-9711-29
www.isny-katholisch.de
KathPfarramt.Isny@drs.de
Mitarbeiterinnen: Waltraud Dieing,
Martina Tronsberg
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do und Fr 8-11 /
Do 14-17.30 (Mi geschlossen)

Pfarrbüro Beuren und 
Menelzhofen:
Elisabethenweg 6, 88316 Isny-Beuren
07567-258 Fax 07567-92023
StPetrusundPaulus.Isny-Beuren@drs.de
Mitarbeiterin: Margit Pfurrer
Öffnungszeiten: Di u. Do 9-11.30 Uhr 

Gesamtkirchenpflege Isny
Silke Sautter, Schultesberg 5
07562-7097819
silke.sautter@ahz-isny.de 
Kirchenmusiker Christian Schmid
christian.schmid@drs.de

Alle Gottesdienstzeiten finden Sie
auch auf unserer Homepage unter
www.isny-katholisch.de

Kath. Kirchengemeinden

Siggen
Sonntag, 2.5., 8 Uhr

Eglofs
Sonntag, 2.5., 10.15 Uhr

Ratzenried
Sonntag, 2.5., 10.15 Uhr

Eisenharz
Sonntag, 2.5., 9 Uhr

Christazhofen
Samstag, 1.5., 18 Uhr

Enkenhofen
Sonntag, 2.5., 19 Uhr

Röthenbach
Samstag, 1.5., 19.30 Uhr

Maierhöfen
Samstag, 1.5., 9 Uhr

Gestratz
Sonntag, 2.5., 10 Uhr, 
Erstkommunion

Seltmans, Seniorenheim
jeden Freitag, 10 Uhr

Hellengerst
Sonntag, 2.5., 8.30 und 19.30 Uhr

Weitnau
Samstag, 1.5., 10 Uhr
Sonntag, 2.5., 10 Uhr

Wengen
Samstag, 1.5., 8.30 Uhr
Sonntag, 2.5., 19 Uhr

Sibratshofen
Sonntag, 2.5., 19 Uhr

Rechtis
Samstag, 1.5., 19.30 Uhr

Evang. Kirchengemeinde

Informationen zu Veranstaltungen
im Gelben Blatt unter www.isny-
evangelisch.de oder tel. im 
Gemeindebüro, Tel. 07562/2314

Evang. Nikolaikirche
jeden Sonntag 10.30 Uhr

Neutrauchburg Lukaskirche
jeden Sonntag 9.30 Uhr

Adventgemeinde Isny

Dekan-Marquart-Straße 18
Samstag, 9.30 Uhr: Bibelgespräch

und Kinderbibelstunde; 
Samstag, 11 Uhr: Predigtgottes-
dienst; Hauskreise mittwochs, 
Tel. 07562/6189966

Ev. Freikirchliche Gemeinde

Obere Achstraße 13/17
Sonntag, 9.30 Uhr

Neuapostolische Kirche Isny

Maierhöfener Straße 6
Sonntag, 9.30 Uhr
Donnerstag, 20 Uhr

Gottesdienste
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Isny Marketing GmbH
Im Hallgebäude 
Marktplatz 2 
88316 Isny im Allgäu 
Fax: 07562/61894 99 

Büro für Tourismus
Isny Info mit Isny Shop
Veranstaltungstickets

Die Mitarbeiterinnen der Isny Info
sind Mo bis Do, 9-12 und 14-17
Uhr, Fr 9-12 Uhr telefonisch er-
reichbar, Tel.: 07562/99990 50 
E-Mail: info@isny-marketing.de 

Büro für Kultur 
Geschäftsstelle Kulturforum Isny e.V.

Leitung: Karin Konrad 
Telefon: 07562/99990 65 
E-Mail: kultur@isny-marketing.de

Büro für Stadtmarketing 
Geschäftsstelle Isny Aktiv e.V.

Leitung: Katrin Mechler 
Telefon: 07562/99990 60 
E-Mail: info@isny-aktiv.de 

Isny Marketing GmbH

Ärztlicher Notfalldienst
Mo-Fr 9-19 Uhr: docdirekt - Kos-
tenfreie Onlinesprechstunde von
niedergelassenen Haus- und Kinder-
ärzten, nur für ges. Versicherte
unter 0711/96589700 oder docdi-
rekt.de.; Ärztlicher Bereitschafts-
dienst an den Wochenenden und
Feiertagen und außerhalb der
Sprechstundenzeiten: Tel. 116117

Corona-Hotlines
Landesgesundheitsamt: Tel. 0711/
904-39555 (Mo-So von 9-18 Uhr)
Gesundheitsamt Ravensburg:
0751/85-5050
Infotelefon der ges. Krankenkassen
Tel. 0800-8484 111 

Apotheken
Samstag, 1. Mai

8.30 bis 8.30 Uhr d. nächsten Tages:
Wassertor-Apotheke
Wassertortstraße 51, 88316 Isny
Tel. 07562 97580

Sonntag, 2. Mai
8.30 bis 8.30 Uhr d. nächsten Tages:
Kloster-Apotheke
Wassertorstraße 5, 88316 Isny 
Tel. 07562975560

Sonntagsdienste

Donnerstag, 29. April

9 – 11 Uhr: Wir sind für sie da!
Sprechstunde Herz und Gemüt:
Beratung und Informationen für
Senior*innen, Ehrenamtliche, am
Ehrenamt Interessierte und pflegen-
de Angehörige, sowie die Organisa-
tion von unserem Fahrdienst und
Besuchsdienst im Paul-Fagius-Haus,
Marktplatz 12. Petra Anna Dröber,
07562-905747 oder isny@herz-
undgemuet.de

9 – 11 Uhr: Information und Beratung
im AHZ Servicebüro, Wassertor-
straße 43, Tel. 07562/914465

14 – 15 Uhr: Online Seminar: Acht-
samkeit: entspannt und wach im
Hier und Jetzt. Achtsamkeit ein
Zauberwort für einen entschleunig-
ten Alltag!

Die meisten wünschen sich dadurch
weniger Stress, mehr Gelassenheit,
mehr Lebensfreude. Oftmals steckt
das Wörtchen mehr dabei, das
bedeutet wir haben ja schon etwas
davon. Im „Westen“ ist unser Den-
ken und Handeln vom Materialis-
mus geprägt, Haben wollen, Neid,
Konkurrenz, Ablehnung, Egoismus.
Es ist unser Geist, und unser Geist
allein, der uns fesselt oder befreit. 
Voraussetzungen: Ein Laptop oder
Tablet, ein stabiler Internetzugang.
Anmeldungen per Email bei Herz
und Gemüt; isny@herzundgemu-
et.de. Am Seminartag wird recht-
zeitig ein Link zugesendet, mit dem
man sich in das Seminar einloggt.
Technische Hilfe bekommen sie von
Otto Besch, Tel. 07562/93695; 
Wolfgang Richard, Tel. 0152/34 14
38 71. Bitte rechtzeitig Kontakt
aufnehmen

Stadtseniorenrat: Sie erreichen den
SSR über Telefon 0151 2017 2019
oder per mail (info@ssr-isny.de) Die
Vorsorgemappen und die Vordrucke
für Vorsorge-Verfügungen sind
weiterhin im Bürgerbüro des Rat-
hauses erhältlich.

Montag, 3. Ma

9 – 11 Uhr: Wir sind für sie da!
Sprechstunde Herz und Gemüt:
Beratung und Informationen für
Senior*innen, Ehrenamtliche, am
Ehrenamt Interessierte und pflegen-
de Angehörige, sowie die Organisa-
tion von unserem Fahrdienst und
Besuchsdienst im Paul-Fagius-Haus,
Marktplatz 12. Petra Anna Dröber,
07562-905747 oder isny@herz-
undgemuet.de

Senioren
29.4.: Anton Kramer, Eglofs, 75 Jahre
4.5.: Erika Erler, Eisenharz, 80 Jahre

Geburtstage

Autorisierter Miele 
Fachhändler und 

Kundendienstpartner. 
Geräteverkauf.

Mühlbachstr. 53 ∙ 88316 Isny
 07562-1496

After-Work-Dance 
Kein/e Partner/in erforderlich 

Ausprobieren lohnt sich!!

Nähere Info unter  
Tel. 0172 7091708

www.magg-tanzschule.de

Isny · Telefon 0 75 62/89 04 
www.weizenegger-isny.de

Sonnenschutz-
systeme

Rindenmulch lose zu verkaufen
(ZUFUHR möglich!)

„Und für alle andre, a drogga´s
Brennholz hommer eh!“

www.brennholz-reutlinger.de
Sägewerk Reutlinger GmbH  

Tel: 07566 / 1568

Jeden Mittwoch

ANZEIGEN

schwäbische.de/kleinanzeigen


